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SOZIALE UND BERUFLICHE 

INTEGRATION DER ZUKUNFT



BENI BRENNWALD
Grafiker, Sozialpädagoge 

und ein wenig Betriebswirtschaft

ISABELLE GUTZWILLER
Psychologin, Gesundheitsförderung

und Projektmanagement





















Zwischenzeitlich in den Sand gesetzt

1x LINGERIEBETRIEB

1x KREATIVATELIER

3x BETRIEBSUNTERHALT

1x RESTAURANT / MENSA



www.projekt-restwert.ch

ERKENNTNISSE SOWEIT?

• Wirksame Betriebe verursachen hohe Kosten

• Oft fehlen Mittel oder KnowHow

• Fehlinvestitionen, Marktrisiken und Zeitfaktor

• Die Anforderungen an wirksame Betriebe nehmen zu

• Die Subventionen für die Arbeit nehmen ab

• Aufbau und Unterhalt des Betriebes gehen auf Kosten des 
Kerngeschäftes – die Arbeit mit den Menschen



MUSS DAS RAD 

IMMER WIEDER NEU 

ERFUNDEN WERDEN?



Hier geht’s zum Erklärvideo

https://grundlagenwerk.ch/2019/02/04/vorhang-auf-fuer-das-letzte-erklaervideo-das-grundlagenwerk/




Hier geht’s zum Umweltfreunde-Video

https://grundlagenwerk.ch/projekte/


www.projekt-restwert.ch

WAS MACHT DER BETRIEB?

• Gefüllte Umweltsäcke regelmässig einsammeln

• Neue Umweltsäcke verteilen

• Recyclinggut auf Sortiertisch sortieren

• Recyclinggut dem regionalen Werkhof zuführen

• Agogische Begleitung im Alltag

• Niederschwelliger Einstieg

• zielgruppenneutral

• Konstantes Arbeitsvolumen



UND DAS GRUNDLAGENWERK?

• Marke, Handbuch, Erfahrung

• Webshop, Abonnementen Verwaltung

• Buchhaltung, Mahnwesen

• Route planen (App)

• Werbekampagnen für Neukundengewinnung





Hier geht’s zum Projekt-Restwert-Video

https://grundlagenwerk.ch/projekte/


WAS MACHT DER BETRIEB?

• Trainings- / Qualifikationsplätze für KV und Logistik

• Handelsprozesse von Wareneingang bis Warenausgabe

• Betreuung und Förderung der Teilnehmenden

• Übertragbarkeit auf verschiedene Zielgruppen

• 1. Wirtschaft ohne Konkurrenzsituation

• Konstantes Arbeitsvolumen



UND DAS GRUNDLAGENWERK?

• Schlüsselfertiger Betrieb: Marke, Handbuch, Erfahrung

• Zeitgemässe Datenbank-Software

• Marketing- und Informationsmaterial 

• Internetauftritt, Social Media 

• Berücksichtigung von Standards der Berufsverbänden

• Verbesserte Konditionen mit Handelspartnern (Post, Ricardo, 
Verpackungsmaterial)

• Stete Aktualisierungen und Weiterentwicklung des operativen und 
strukturellen Geschäfts



ZUSAMMENARBEIT 

ÜBER DIE INSTITUTIONS-

GRENZE HINAUS.






